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KURSAAL BERN:

Unterhaltungskonzerte täglich um 15.30
und 20.80 Uhr.

Mittwoch, den 31. März, Abschiedskon-
zerte- des Orchesters Roger Maire.

Donnerstag, den 1. April, Eröffnungskon-
zerte des neuen Orchesters Bob Engel.

Dancing allabendlich und Sonntagnach-
mittag (Mittwoch und Samstag Freinacht);
Kapelle Albert Fehr.

Boule-Bpiel stets nachmittags u. abends.

Berner Stadttheater. Wochenspielplan:

Sonntag, 28. März, 14Va Uhr: « Der Bar-
bier von Sevilla », kom. Oper in drei Akten
von G. Rossini. 20 IJhr: « Die Kaiserin »,
Operette in 3 Akten von Leo Fall. Montag,
29. März, Tomb., Ser. 153, 154: « Einen Jux
will er sich machen », Posse mit Gesang
von Joh. Nestroy. Dienstag, 30. März, Ab.
29:,«Die Zirkusprinzessin», Operette in 3

Akten von E. Kaiman. Mittwoch, 31. März,
Ab. 28: «Einen Jux will er »ich machen»,
Posse mit Gesang von J. Nestroy. Don-
nerstag, 1. April, seule représentation du
Théâtre munie, de Lausanne: « Deux dou-
zaines de roses écarlates », pièce en 3 actes
par Aldo de Benedetti. Freitag, 2. April, Ab.
27: «Promenade», Ballett von H. G. Früh;
«Der Jahrmarkt von Sorotschintzi », kom.
Oper in 3 Akten von M. Mussorgsky. Sams-
tag, 3. April, 20 Uhr, Künstlerfest mit ein-
maliger Aufflihrg. der Revueoperette « Auf
der grünen Wiese » von J. 'Benesch. Sonn-
tag, 4. April, 14'A Uhr: « Die Tragödie des
Menschen », dramat. Dichtung in 13 Bildern
von lmre Madâch. 20 Uhr: «Die Zirkus-
Prinzessin », Operette in 3 Akten von Em-
merich Kaiman. Montag, 5. April, Gastspiel
The Anglo-American Players present « The
constant wife », a comedy in three acts by
W. Somerset Maugham.

Berner Heimatschutztheater

Am Sonntag, den 28. März, 14.30 Uhr, und
Dienstag, den 30. März, 20.00 Uhr, kommt

im Theatersaal des «.«Schänzü» « Ds Amts-
glicht vo Wasehliwil ». von Fritz Moser in
neuer Besetzung zur Aufführung. Das kost-
liehe Lustspiel, das bei seiner Erstauffüh-
rung (1926) ein « Bombenerfolg » war. wird
auch dieses Mal das Publikum erheitern und
für einige Stunden die Schwere der Zeit-
vergessen lassen. Vorverkauf in den Buch-
handlungen Franeke und Scherz. (Fing.)

Konzerte:

Sonntag, 28. März, Berner Singbuben, im
Kasino.

Montag, 29. März, Liederabend Meiliger,,
Immenhauser, Hauswirth.

Dienstag, 30. März, Berner Streicliquar-
tett, 5. Abend im Beethoven-Zyklus.

Mittwoch, 31. März, 6. Volkssymphonie-
konzert. Solist: Nico Kaufmann, Zürich.

Bernische Kunstgesellschaft
Entsprechend einer Gepflogenheit, Werke

bernischer Künstler dem Kunstmuseum zu
übergeben, hat die Kunstgesellschaft soeben
eine Landschaft von dem in Bern aufge-
wachsenen und heute wieder hier lebenden
SERGE BRIGNONÏ erworben. Die gross-
formatige, stark wirkende Landschaft stellt
das Gebiet der Felsenburg und des Staldens
dar. Das Bild ist bereits im Kunstmuseum
ausgestellt. (Mitgeteilt)

Schweizerischer Wanderleiterkurs im Tessin
vom 18. bis 22. April 1943

Nicht nur die üblichen Ferienkolonien und
das Jugendwandern, sondern eine grosse
Zahl kriegsbedingter Aufgaben der Ferien-
Versorgung rufen nach vermehrten llilfs-
kräften, welche befähigt sind, das verant-
wortungsvolle Amt einer Lagerleiterin oder
eines Wanderleiters gewissenhaft auszu-
üben. Es ist eine schöne und dankbare Auf-
gäbe, gerade in der Notzeit für unsere her-
anwachsende Jugend zu arbeiten oder gar
fremder Jugend etwas Sonne bringen zu
dürfen.

Der Schweiz. Bund für Jugendherbergen
veranstaltet diesen Frühling den (i. Wander-
leiterkurs, in. dem Burschen und Mädchen
über 16 Jähret Angehörige von Jugend-
gruppen, Lehrerinnen und Lehrer, Pfarrer
und Berufsberater, Jugendfürsorge:- usw.
angeregt und befähigt werden sollen, sol-
eben Aufgaben gerecht zu werden.

Nähere Auskunft über den diesjährigen
Frühlingskurs erteilt die Bundesgeschäfts-
stelle des « Schweizerischen Bundes für Ju-
gendherbergen », Stampfenbachstrasse 12,
Zürich 1. Telephon 6 17 47.

Weckruf!
Es existiert ein Verein « Schwyzer-

diitsch », der zielbewusst unsre Dialekte
pflegt und fördert. Eine Gruppe desselben
heisst « Züridiitsch » und besteht aus Ztir-
ehern, die sich ihr Idiom erhalten wollen.

Wie wäre es nun, wenn wir eine Gruppe
«Stadtbämdütsch» gründeten? Deren Mit-
glieder müssten sich bemühen, das ver-
schwindende Berndeutsch des Mittelstandes
wieder aufleben zu lassen, und im Fand-
lien-, Freundes- und Bekanntenkreise soll-
ten sie bewusst und zähe das « bessere »

Berndeutsch reden und weitergeben. Das
Mitglied wäre eindringlich verpflichtet, als
gutes Beispiel zu wirken, also: weder zu
« auelen » noch zu « angelen », aber eben-
sowenig je « Butter, Rahm und Kastanien »

einzukaufen. (Einschlägige Vorträge und
Diskussionen sind ja jederzeit in unserem
bodenständigen « Verein für deutsche Spra-
che» zu hören und bezügliche Anregungen
und Vorschläge werden ebendaselbst stets
gerne entgegengenommen.)

Wer hilft nun in dieser unheimlichen Zeit
an einem heimeligen Werk mitarbeiten? Ein
wackeliger Bau soll neu gefestigt und auf-
gerichtet, ein loser Ring i der Chetti soll
wieder festgeschmiedet werden. Jeder, der
auf die Frage: «Hälfet der mit?» freudi-
gen Herzens « Allwä » antwortet, sende Na-
men und Adresse der Redaktion ein. Motto:
« Stadtbämdütsch ». Fa. Hü.

GUTE

TEIGWAREN

SIND

Rheuma
behandelt man erfolgreich durch
Radium-Heilschaum-Parapack
,,auf schriftliche ärztliche Ver-
Ordnung hin"

Parapack-Instiiut Bern,
Laupenstr. 12, Tel. 2 45 61

Institutsarzl

Il I JjVv/e/- /Wen A'onnfu/»'

«/> /3.#d 77reWart6'«nf

1 in Kiirsaa I-Kuppelsaal

C. HEFERMEHE

W-"

Quarz-
lampen
Bergüonne im Zimin»r

in allen Preis-
lagen, auch

zur MieteDnlmnzirain 4 (tel. t'JlM)

Hellt 7 verjüngt - stärkt - beugt vor!

3leue 33emer Seifung
Im Berner Land, das politische Blatt tiir Jedermann. Wer Wert darauf legt,
über das Geschehen im In- und Ausland sachlich orientiert zu werden, greift

zur „Neuen Berner Zeitung". 3 Monate Fr. 6.-

Bern, Laupensfrasse 7a Telephon 2 48 45

TEIGWAREN

• Komplette Wohnungseinrichtungen. Einzelmöbel,
Betten und sämtliche Polstermöbel

• Matratzen und Polstermöbel werden prompt um-
gearbeitet und desinfiziert. Vorhänge nach Mass

• Neuestes und sicherstes Verfahren für Motten-
bekämpfung

Möbel- und Tapezierergeschäft

Eidg. dipl. Sattler- und Tapezierermeister
Bern, Tscharnerstrasse 39, Tel. 27273

Bei den letzton Kursen konnten nicht alle Anmeldungen
berücksichtigt werden; wir bitten deshalb, sich rechtzeitig
einschreiben zu lassen für die im Januar und April be-
ginnenden Kurse für Handel, Sekretariat, Verwaltung, Ver-
kehr (Bahn, Post, Telephon, Zoll, Polizei), Arztgehil-
finnen, Sprachen u. Kunstgewerbe. Diplom, Schulberatung,
Stellenvermittlung, Praktikum. Auskunft u.Gratisprospekte

Neue Handelsschule Bern
Spitalgasse 4 (Karl-Schenk-Haus) Telephon 2 16 50f.
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linterkaltunxskonzsrte täxlivk um 15.3»
und 28.38 llbr.

Aittwoeb, (leu 31. Mr?.. rldsekiedskon-
zerte des Drodesters lìoxer blaire.

Donnerstax, den 1. rVpril, Krökknunxskan-
zerte de» neuen Orvkestsrs kob Knxel.

Daneinx allabsndiivb und Konntaxnaeb-
mittax (blittwoeb und Kamstax Kreinaebt);
Kap«»« Albert Kebr.

kouie-'Kpiel stets naebmittaxs u. abends.

keener Stadttkestee. Wovkonspieipla»:

Konntax, 28. Mr?., 14V- Dbr: « ver Kar-
bier van Kevilla », kam. Oper in drei ákten
van O. Kassini. 2» llbr: « Dis Kaiserin »,
Operette in 3 rbkten von Den Kali. blantax,
29. blârz, 4'omb., Ker. 153, 154: « Kinvn dux
will vr sivl» niavben », Kasse mit Oesanx
von dob. Kestro^. Dienstag, 3». Mr?., .>k.

29:, «Dis Xirkusprinzessin », Operette in 3

Eliten von D. Kaiman, blittwoek, 31. Mrz.
?1b. 28: « Kinen dux will er sieb mavben »,
Kasse mit Ossanx von d. blvstro^. Don-
nerstax, l.rlpril, seuie representation du
d'bââtrs munie, de Dausanne: « Deux dou-
zaines de rases êvariates », pièes en 3 aetvs
par /Vida do kvnsdstti. Kreitax, 2. ,'Vpri!, rib.
27: « kromenade », kallett von II. O.Kriib:
«Der dabrmarkt von Koiotsekintzi », bom.
Oper in 3 rlkten von >bl. blussorxsk/. Kams-
tax, 3. riprii, 2» IIbr, Kiinstlsrksst mit ein-
maiixvr rVukkiibrx. der lìevueoperette « riuk
der xrünen Wiese » van d. kenesvb. Kann-
tax, 4. /Vpril, 14V- Dbr: « Die 'I'raxädie des
Mnseken», dramat. Diebtunx in 13 kiidern
von Imrs bladàeb. 2» Ilbr: «Die Kirkus-
Prinzessin », Operette i» 3 rlktsn von Km-
uierieb Kaiman, blontax, 5. »iprii, Oastspiei
Vbe rinxlo-rimerivan Klägers present « I'be
eonstant wiko », a eomvdx in tbree aets t>x
W. Kamerset blauxbam.

kerner keimatsclnàtbeater
rim Kanntax, (ten 28. blärz, 14.3» llkr, und

Divnstax, den 3». .Mr?., 2».»» Dbr, Kommt

im Vbeatersaal des «Keiiänzii» « Ds simts-
xriebt va Waseidiwil ». von Kritz iioser in
neuer Kesetzunx ?.ur riukkübrunx. Das Käst,
liebe Dustspiel. das bei seiner Krstaufkülw
runx (1928) ein « kombenerkaix » rvar. wird
aueb dieses blai da« I'ukiikuni Arbeitern und
kür einixe Ktundvn die Kobwsre der Keit
verxessen lassen. Vorverkauf in den kueb-
bandl(lnxen Kranvkv und Keiierz. (Kinx.)

Konzerte:

Kanntax, 28. Mr?., kerner Kinxbuben, im
Kasino.

blantax, 29. Mi?., Diederabend Veilixer,,
Immenbauser, kauswirtb.

Dienstax, 3». blärz, kerner Ktreialiquai-
tett, ü. ribend im kestbvven-^vklus.

blittwaeb, 31. blärz, 8. Vaikssvmpboniv-
kanzert. Kolist: Kiva Kaufmann, Abrieb.

kernisebe Kunstxesellsekakt
Kntspreebend einer Ovpkiaxenbeit, Werke

kernisebar Künstlsr dem Kunstniuseum zu
überxeben, bat die KunstxvssIIsvbakt soeben
eine Dandsebakt von dem in kern aukxe-
waebseuen und beut« wieder bivr lebenden
KKKOK KKIOKOKl erwarben. Die xrass-
karmatixe, stark wirkende Dandsebakt stellt
das Oebivt der Kelsenburx und des Ktablens
dar. Das kiid ist bereits im Kunstmuseum
ausgestellt. (blitxeteilt)

8ekweizeriseber Wanderleiterkurs im Vessi»
vom 18. bis 22. ^pril 1943

bliebt nur die üblieben kerienkolonien und
das .luxendwandern, sondern eine xrosse
/alii kriexsbedinxtvr -iukxabeu der Kvrivn-
versvrxunx ruken naeb vermebrten lliiks-
Kräften, welebs bekäbixt sind, das verant-
wartunxsvaiie (imt einer Daxerieitsri» oder
eines Wanderleiters xewissenbakt aus?.u-
üben. Ks ist eine soböne und dankbare.-ink-
xabe, xerade in der blot/.eit kür unsere ber-
anwaeksende .luxend ?.u arbeiten oder xar
fremder duxend etwa» Kanne brinxen ?.u

dürfen.

Der Kebwoi?.. Kund kür .luxendberberxen
veranstaltet diese» krnblinx den <i. Wander-
leiterkurs, in dem kurseben und Mdvben
über 18 .labre: /inxeböcixe van .luxend-
xruppen. Dekrerinnen uml Debrer, Ktarrer
and keruksb(nater, .luxendkürsorxer usw.
»nxerext und bekäbixt werden sollen, sol-
eben ?iukxaben xereelit ?.u werden.

Käbere Auskunft über den diesjäbrixen
krüldinxskurs erteilt die kundesxe.sebäkts-
stelle des «Kvkwei?.erisvben Kunde» kür du-
xendberberxen », Ktainpkenbavbstrasse 12,
?nirieb 1. 4'vlvpba» 8 17 47.

Weekruk!

Ks existiert sin Verein « Kebw/?.er-
dütsvb », der ?.ieibewusst unsre Dialekte
pklext und fördert. Kine Oruppe desselben
beisst «Xüridütsvb» und bestellt aus /.ür-
aber», die sieb ibr Idiom erbalten wollen.

Wie wäre es nun, wenn wir eine Oruppe
« Ktadtbärndütsvb » xründeten? Deren IIit-
xlieder nnlssten sieb bsmüben, das ver-
sebwindendv korndeutsel» des ^littvlstande»
wieder ankleben ?.» lassen, und im Kami-
lien-, Kreundes- und kekanntenkrvise soll-
ten sie livwusst und ?.äbe das « bessere »

Kerndeutseb reden und woiterxeben. Das
Illitxlied wäre eindrinxiiell vvrpkliebt(!t, als
xutes keispiei ?.u wirken, also: weder ?.u

« aueien » noeb ?.u « anxelon », aber eben-
sawenix je « Kutter, kabm und Kastani>u> »

ein/.ukauken. (Kinsvkläxixe Vorträxe und
Diskussionen sind ja jederzeit in unserem
bodenständixen « Vervin kür deutsvbe Kpra-
ebe» ?.u bören und be?.üxliebe ?Vnrexunxen
und Vorsebiäx« werden ebendaselbst stets
xerne entxexenxenommen.)

Wer bükt nun in dieser unbeimlivben Keit,
an einem beimelixen Werk mitarbeite»? Kin
waekelixer kau soll neu xekestixt und auk-
xeriebtet, ein loser Kinx i der Obetti soll
wieder kestxesckmivdet werden, deder, der
auk die Kraxe: «Hälfet der mit?» kreudi-
xvn Herzens « Vllwä » antwortet, sende K'a-
men und Adresse der ltedaktion ein. iVlatto:
« Ktadtbärndütseb ». K». Ilü.

81^0

lìììeurns

l.aupenz»,'. 12. ^el. 2 45 61

l17(v/ee /«à .Vorirr

«/? /5.-7O (//?,'

iI» ZillionPZtVI«i»Z»I

lampen
Vergönne iia

in allen ?ke>5-

s)nln,n7.irnin 4 s?kl. Zîli tZ)

ttvlli ^ vêssjllng» »titrkl - dvuyt vor!

Neue Berner Zeitung
In, Nerner aas paUtlscke glatt tiir jvaermann. Wor Wart aaraul text,
über ün5 Qvscbebvn in» In- unü ^uslanä sacklicii orlentlertvverüen» xreikt

ziur „I^euen Kerner Geltung". 3 Fanale fr. 6.-

kern, Dsupenstrssse 7s Velepbon 2 48 45

^döbel- und Vopexierergescböft

^iclg. 3ipl. 5aNter> êsapeleiorermsister
1^»cbc»rnerztrri»5eZ?. I'el. 2727Z

Lei clsn letzten Kursen konnten nlcbt alle ^nnielclungen
berücksicbtigt vsrclen: wir bitten ctosbalb, 5icb recbtieitig
ein5cbreibsn Tu lazzen für clie im lanuar unci >4pri! be-
ginnenden Kurze kür l-tanclel. 8ekretariat. Verwaltung. Ver-
kebr (kabn. Post. Islepbon. ^oll. Polizei), ^rrtgsbil-
kinnen, 8pracben u. Kunztgswerbe. Diplom. 8ckulberatung.

I>Ieuo ttanctstzkekulo kern
8pitalgas5s 4 tKarl-8ckenk-t-iau5) 1'elepbon 2 16 5(1
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